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A. Einleitung

Heutzutage werden beim Eintreten von Naturkatastrophen oftmals Experten 
konsultiert. Diese Experten sollen bei der Bewältigung der Naturkatastrophe 
helfen, indem sie die Risikogefahr bei Erdbeben, Lawinen oder anderen Natur­
katastrophen einschätzen und so zum Risikomanagement beitragen. Erweist 
sich deren Einschätzung im Nachhinein als falsch, werden sie für die Folgen 
ihrer Falscheinschätzung verantwortlich gemacht. So wurden z.B. verschiedene 
Experten, welche im Vorfeld des schweren Erdbebens von L' Aquila eine Ein­
schätzung zur Erdbebengefahr abgegeben hatten, nach Eintreten des Erdbebens 
strafrechtlich und haftpflichtrechtlich belangt (nachfolgend B.II.). In Chile wie­
derum wurden sieben Staatsangestellte wegen fahrlässiger Tötung verurteilt, 
weil sie im Nachgang des Erdbebens mit Magnitude 8,8 von 2010 den Tsu­
nami-Alann nicht ausgelöst hatten.1 

Ziel dieses Beitrages ist es, die strafrechtlichen (nachfolgend B.) und haft­
pflichtrechtlichen (nachfolgend einer Fehlbeurteilung durch 
Experten bei Naturkatastrophen in der Schweiz zu analysieren.2 Dabei wird mit 
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Prof. Dr. iur., LL.M., Assistenzprofessorin für Arbeits- und Haftpflichtrecht an der Universität 
St. Gallen. 
PASCALE BoNNEFOY, Chilean Judge Upholds Manslaughter Charges Linked to 2010 Tsunami, 
New York Times, May 16, 2013, unter <http://www.nytimes.com/2013/05/17/world/americas/ 
chilean-judge-upholds-manslaughter-charges-against-officials-over-tsunami-alert.html>. 
Diese Analyse basiert auf Überlegungen im konkreten Zusammenhang mit der Gebäudebeurtei­
lung nach Erdbeben, siehe dazu ISABELLE W1LDHABER, Gebäudebeurteilung nach Erdbeben: 
Veiiassungsrecht, Notrecht, Haftung von Expe11en, Jmistisches Gutachten im Auftrag des Bun-
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